
Die schreckliche Stadt Duru 

Ein Zwischenbericht 

Machtgruppen 

Bane Anhänger 
Ausländische Priester, die mit Erlaubnis 
des Herrschers von Thay, Szass Tamm, in 
Duru missionieren dürfen. Sie sind sehr 
unbeliebt, wegen ihres Anführers, aber 
niemand traut sich, gegen sie vorzugehen, 
da sie von ganz oben unterstützt werden. 

 Gandborn: Paladin des Bane, 
arrogant und dominant, Fähigkeiten 
unbekannt 

 Neglic: Alter und erfahrener 
Banepriester, höflich und 
bedächtig. Sieht nicht sehr mächtig 
aus. 

 Ghûley: Junger Priester, sehr 
aggressiv, will sich wahrscheinlich 
etwas beweisen. 

 Die Furie: Eine Mondelfe mit 
Lederrüstung und üblen Piercings 
durch die Wangen. Redet wenig 
und wirkt auch eher wie ein 
Raubtier als ein intelligentes 
Wesen. Ist bis auf einen Dolch 
unbewaffnet. 

Autarch Tembril:  
Der nominelle Herrscher der Stadt, der mit 
einem wichtigen Projekt beschäftigt zu 
sein scheint. So wichtig, dass er sogar die 
Banepriester ignoriert, die in mehr oder 
weniger öffentlich als unfähig darstellen. 
Stärke bisher unbekannt. 

 

 Eidolos: Der ehemalige Leutnant 
des Autarchen, der selbst Autarch 
sein wollte. Wurde mit Hilfe von 
Ghore besiegt und in die leuchtende 
Pyramide gesperrt. Ob er dort noch 
ist weiß allerdings niemand… 

 Ghore: Ein Gnoll ungewöhnlicher 
Intelligenz und Rudelführer in der 

Legion. Er hasst Gandborn, der ihn 
als „stinkendes Fellbündel“ 
bezeichnet hat. 

 

Interessante Fakten 
 Lady Suka hat, nachdem sie mit 

Neglic geredet hat, voller Zorn den 
riesigen Edelstein auf dem Turm 
Tembrils angegriffen. Sie ist jetzt 
wahrscheinlich Gefangene im 
Turm. Der Edelstein hat die 
Energie der Bevölkerung 
abgezogen, wahrscheinlich um ein 
Ritual mit Energie zu versorgen – 
könnte dieses Ritual der Grund 
sein, warum sich Tembril nicht 
mehr für die Angelegenheiten der 
Stadt interessiert. 

 Die Legion scheint sich zurzeit auf 
Abruf zu befinden. Es scheint als 
würde sich ein Krieg gegen 
Aglarond zusammenbrauen. 

 


